
BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHES ERGEBNIS DER 
DURCHSCHNITTLICHEN APOTHEKE
Der durchschnittliche Nettoumsatz einer Apotheke beträgt 4,00 Millionen Euro. Davon fließen 80 Prozent 
(3,231 Millionen Euro) in den Wareneinsatz. Vom verbleibenden Rohertrag gehen noch Personal- und  
sonstige Kosten ab. Der Gewinn vor Steuern lag 2025 im Schnitt bei 168.000 Euro. Von diesem Betrag 
führen Inhaberinnen und Inhaber Steuern ab, tätigen Investitionen in die Apotheke und bestreiten ihre 
Altersvorsorge und Krankenversicherung. 

2023 2024 2025

Nettoumsatz * in Tsd. EUR 3.440 3.695 4.001

−	 Wareneinsatz 2.732 2.958 3.231

=	 Rohertrag 708 737 770

−	 Personalkosten 355 361 379

−	 Sonstige steuerlich abzugsfähige Kosten 219 229 240

=	 steuerliches Betriebsergebnis (vor Steuern)** 148 162 168

davon Teilbetriebsergebnis GKV*** 65 74 81

davon Zuschüsse für den Nacht- und Notdienst 9 10 10

davon Zuschüsse für den Botendienst 5 4 4

davon pharmazeutische Dienstleistungen 1 1 2

	* ohne Umsatzsteuer und GKV-Abschläge
*	* inkl. Zuschüsse für Notdienst und Botendienst
**	* Die Kostenzuteilung erfolgte nach der hälftigen  

Umsatz- / Absatzmethode
GKV = Gesetzliche Krankenversicherung

uelle:	Q Treuhand Hannover GmbH (Treuhand-Datenpanel)

Betriebskosten der durchschnittlichen Apotheke zwischen 2013 und 2025 
in Tsd. EUR
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	 Personalkosten  
	 + 88 %

	 Sonstige steuerlich  
	 abzugsfähige Kosten  
	 + 55 %

	 Gesamtkosten  
	 + 73 %

DIE APOTHEKE – ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 202622

WIRTSCHAFTLICHE SITUATION DER APOTHEKEN


